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8. Lagerschützenfest  
02.07.2006 

 

 
Schützenplatz in   

Pockau 



KjG Lagerschützenfest 2006 

Willkommen zum Schützenfest 2006 

Zu unserem diesjährigen Lagerschützenfest begrüßen wir Sie 
alle auf das Allerherzlichste. Unser 8. Lagerschützenfest steht 
uns allen lachend und lockend bevor. Im letzten Jahr hatten wir 
ein spannendes Vogelschießen im bayrischen Niedersonthofen, 
aus dem Christoph I. Wortmann als König heraus ging. Mit ihm 
erlebten wir ein hervorragendes Regierungsjahr und es war uns 
eine grrrroße Ehre vor ihm paradieren zu dürfen. Seine Königin 
Wiebke I. Schneider unterstütze ihn während seiner Regent-
schaft exzellent und war immer ein Glanz an seiner Seite. Auch 
mit dem Thron gab es eine schöne Zeit. Schnell wurden wir von 
ihrer äußerst zackigen  Feierfestigkeit überzeugt. 

Auch in diesem Jahr konnten wir einen Holzvogel erwerben. 
Dieser wurde erneut von unserem Schützenbruder Helmut Ro-
senthal in liebevoller Arbeit angefertigt. Der Holzvogel besteht 
aus 7 Einzelteilen und wird mit speziell angefertigten und im-
portierten Holzgeschossen abgeworfen. Für diese Arbeit  
möchte sich die ganze Bruderschaft mit einem dreifach kräfti-
gen HORRIDO recht herzlich bedanken. Wir hoffen auf zahlrei-
ches Erscheinen und wünschen den Gästen und der gesamten 
Bruderschaft ein gut gelingendes Schützenfest. 

 

Mit freundlichem Schützengruß 

Oberst            Brudermeister        Ehrenpräses 

Patrick Hammelbeck      Hendrik Terbeck      Martin Beisler 
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Witze, Witze, Witze 
Es gibt einen Lügendetektor, der Menschen, die lügen, frisst. 
Kommt ein Mann und sagt: „Ich bin der reichste Mann der Welt.“ 
Schnapp! Kommt eine Frau und sagt: „Ich bin die schönste Frau der 
Welt.“ Schnapp! Kommt eine Blondine und sagt: „Ich denke.“ 
Schnapp! 

Da fragt ein Elefant ein Kamel: „Warum hast du deine Titten auf dem 
Rücken?“ Das Kamel: „Schlechte Frage von dem, der seinen 
Schwanz im Gesicht hat!“ 

Warum läuft eine Blondine 20 Mal um ihr Bett? Damit sie Vorsprung 
vor dem Einbrecher a. 

Warum nimmt eine Blondine Ketchup mit aufs Klo? Damit die Wurst 
besser schmeckt. 

Warum schüttet eine Blondine Wasser über ihren PC? Damit sie im 
Internet surfen kann. 

Warum stellt eine Blondine ihren PC auf den Boden? Damit er nicht 
abstürzen kann. 

Warum macht eine Blondine eine Glastür auf? Damit sie gucken 
kann, was dahinter ist. 

Sind zwei Sandkörner in der Wüste, sagt das eine zu dem anderen: 
„Ich glaube, wir werden verfolgt.“ 

Sind drei Ameisen in der Wüste, sagt die eine: „Ich habe Wasser 
mit. Wenn ich Durst habe, kann ich etwas trinken.“ Sagt die zweite: 
„Ich habe Essen mit. Wenn ich Hunger habe, kann ich etwas essen.“ 
Sagt die dritte: „Ich habe eine Autotür dabei. Wenn mir heiß ist, kur-
bele ich die Scheibe runter.“ 
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Festprogramm 

08.00 Uhr  Weckruf 

08.30 Uhr  Frühschoppen 

10.00 Uhr  Alles festtauglich machen 

Anschl.  Einteilung der Kompanien 

11.30 Uhr  Fertig werden zum Fahnehissen 

12.30 Uhr  Festmahl zur Grundlagenschaffung 

Anschl.  Ruhe vor dem Sturm (Mittagsnone) 

15.00 Uhr  „Kaffeetrinken“ 

15.30 Uhr  Antreten der Kompanien 
   Großer Schützenumzug mit anschl. Königs 
   schießen 

18.30 Uhr  Treff bei Jü-Ri an der Frittenbude 

19.30 Uhr  Schützenmesse 

Anschl.  Proklamation des neuen Königspaares mit 
   großen Festball 

Danach  Großer Zapfenstreich, Abmarsch in die    
   Stuben 
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Grußwort von König Christoph I. 

Liebe Leiter, 
Liebe Lagerkinder, 
Liebe Kochfrauen, 

Im letzten Jahr durfte ich mit stolzem Haupte die Königswürde 
tragen. Unterstützt wurde ich durch meine Königin Wiebke und 
meinen Hofstaat. Dafür möchte ich mich bedanken. Auch sie 
können fast vollständig am heutigen Lagerschützenfest teilneh-
men. Wir haben ein tolles Jahr erlebt und viel Spaß gehabt. 

Allen Schützen wünsche ich für den Königsschuss 2006 eine 
ruhige Hand und viel Erfolg. 

 

Vielen Dank! 

 


